
Diagnose
von Schäden am
Zwei massenschwungrad (ZMSI

Fragen Sie lhren Kunden
. Was funktioniert nicht, was

wird beanstandet?
. Seit wann ist das Problem

vorhanden?
. Wann tritt das Problem auf

(sporadisch, häufig, im-
mer)?

. In welchem Fahrzustand
tritt das Problem auf (2. B.
beim Anfahren, Beschleu-
nigen, Hochschalten oder
Zurückschalten, bei kaltem
oder betriebswarmen Fahr-
zeug)?

o Laufleistung des Fahrzeugs
gesamt und pro Jahr?

o Außergewöhnliche Belastun-
gen für das Fahrzeug (2.8.
Anhängerbetrieb, Kurz- oder
Langstrecke, etc.)?

Außergewöhnlicher Anwendungsfall
(2.8. Taxi, Flottenfahrzeug, Fahrschu-
te)?

. Wurden bereits Reparaturen an der
Kupplung oder am Getriebe durchge-
führt (wenn ja, bei welchem km-Stand,
damaliger Beanstandungsgrund)?

Al lgemeine Pdfungen am Fahrzeug
r Fehlerspeichereinträge Steuergerät
. Batterieleistung
o Zustand und Funktion des Anlassers
r Wurde das Fahrzeug getunt (Stichwort

, ,Chiptuning")?

Wicht ig:
. lm Rahmen eines Kupplungswechsels

ist das ZMS unbedingt zu überprüfen.
Ein verschlissenes, schadhaftes ZMS
kann zur Zerstörung der neuen Kupp-
lung führenl

. Heruntergefallene ZMS dürfen nicht
mehr montiert werden:

> beschädigtes Kugel- oder Gleitlager, ver-
bogener Geberring, erhöhte Unwucht
. Das Abdrehen der Reibfläche am ZMS

ist nicht zulässig, da durch die Schwä-
chung der Reibfläche die geforderte
Berstdrehzahl nicht mehr sicheroestellt
werden kann.

Bei der Montage des ZMS sind folgende
Punkte zu beachten:
. Richtige Schraubenlänge für die Kupp-

lung (Zu lange Schrauben schleifen an
der Primärschwungscheibe und beschä-
digen das Lager)

. Korrekter Sitz der Passstifte für die Kupp-
lung (Die Passstifte dürfen nicht in das
ZMS eingedrückt oder herausgewandert
sein; eingedrückte Passstifte schleifen
an der Primärschwungscheibe)

. lmmer neue Kurbelwellen-Befestigungs-
schrauben verwenden (Anziehvor-
schriften des Fahrzeugherstellers be-
achtenl)

o Korrekter Abstand zwischen Drehzahl-
sensoren und Geberstiften/Geberring
am ZMS (je nach Fahrzeughersteller)

. Anlasserzahnkranz auf Beschädigung
und festen Sitz prüfen

. Die Reibfläche des ZMS mit einem mit
fettlösendem Reinigungsmittel ange-
feuchteten Lappen reinigen (Es darf kein
Reinigungsmittel in das ZMS gelangen!)

Nicht zulässig:
. Waschen in Teilewaschmaschine, Hoch-

druckreiniger, Dampfstrahler, Pressluft
oder Reinigungssprays

Bauartbedingt sind folgende technische
Gegebenheiten zulässig und haben kei-
nen Einfluss auf die Funktionsweise der
Bauteile:
. Leichte Fettsouren auf der ZMS-Rück-

seite (motorseitig) von den Dichtkappen
nach außen gehend

. ln losem Zustand ist die Sekundär-
schwungscheibe in Umfangsrichtung
verdrehbar und stellt sich nicht selbst
zurück

r Je nach Ausführung bis zu 2 mm Axial-
soiel zwischen Primär- und Sekundär-
schwungscheibe (bei einigen Bauarten
bis zu 6 mm Axialspiel) > nur bei Gleit-
lagern

Der Beuflei lung über den weiteren
Einsatz eines Zweimassenschwung-
rades (ZMS) soll te immel eine um-
lassende Sichtprüfung v0rausgehen:
Fettaustritt, Rielen oder Verlärbungen
sind oltmals ein Hinweis auf weiterge-
hende Schäden an einzelnen Bautei len
des ZMS. Der Zustand der Zähne des
Geberrings lür die Motorsteuerung soll-
te ebenso begutachtet werden wie del
des Anlasserzahnkranzes. Zuvor gilt es
jedoch, folgende Punkte zu berücksich-
t igen:
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Schadensdiagnose ZMS
Sichtprufung Kupplungsscheibe

Kupplungsscheibe ver-
brannt

Thermische Uber lastung der
Kupplungsscheibe,  z ,  B.  wenn Verschle iß-
grenze überschritten wurde
Auswirkung:  Thermische Belastung des
ZMS

Sichtprüfung ZMS auf  thermische
Verfärbung; wenn das ZMS außerhalb der
Reibfläche blau-li la Anlauffarben aufweist,
so l l te  d ie Topfung (Koniz i tä t )der  Sekundär-
schwungscheibe geprüft werden.

Bereich zwischen Pr imär-  und Sekundär-
schwungschei  be

Verbrannter  Kupplungsbe-
lag im Außenbereich des ZMS

Thermische Über lastunq der
K r  r n n l r r n n c c n h a i h o

Auswirkung:  Belagreste können ins lnnere
des ZMS gelangen und zu Funktionssto-
rungen führen

Austausch des ZMS -+
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Reibf läche
i:ler,:r ; irri ' f ,, I i ,,1 : Riefen in der Reibfläche
tJr : . ;ar : l -o  Verschl issene Kupplung:  Nieten
des Kupplungsbelages haben d ie Riefen
verursacht.
Auswirkung: Eingeschränkte Kraftübertra-
gung,  da d ie Kupplung das er forder l iche
Moment nicht mehr bereitstellen kann. Be-
schädigung der ZMS-Reibfläche
r\i l i '1f,.): Austausch des ZMS

Reibl läche
[iesL:hre i l--:r i r iq Punktuelle, dunkle H itzef le-
cken, auch in großer Zahl
Auswirkung:  Keine
r:t, ir i;r Ir:: Keine Maßnahmen erforderlich

Reib l läche
Ll..r:r,: ir rci ir i r i j i . ; Risse in der Reibf läche

Thermische Über lastung
Auswirkung: ZMS ist nicht mehr betriebs-
srcner.
t l r i r ; r  i r ;  Austausch des ZMS

Kugel lager
B e s c h r,: i i.r L r i-r r-,,1 r Fettaustritt, Lager h at,, gef res-
sen", Dichtkappe fehlt, ist beschädigt oder
durch thermische Belastung braun verfärbt
r i ,  J . r : ,  The rm ische  Über las tung  ode r
mechanische Beschädigung/Überlastung
Auswirkung: Mangelhafte Schmierung des
Lagers, Ausfall des ZMS
Airh i i fer  Austausch des ZMS

Gleit lager
i r l ;  I , l i r s : i i ,  ,  r t i  B e S C h ä d i g t O d e f  Z e r S t ö r t
i-:r. i:;.rrrr-, Verschleiß und/oder mecha-
nische Einwirkung
Auswirkung: ZMS ist defekt
t\ l.., ir i i .: AuStausch deS ZMS

Gleit lager
l l . : r ; ' - ' i  r  : Verschl issen.  Die radia le
Lagerluft darf, auf den Durchmesser bezo-
gen, während der Lebensdauer von ca.
0,04 mm (Neute i l )  b is  auf  maximal  0,17 mm
zunehmen.
i_ j r ' : . i : : i , .  Verschle iß
Ausw i r kung :  <  0 ,17  mm:  Ke ine ;  >  0 ,17
mm: Stärkeres Verkippen der Sekundär-
schwungscheibe
'r' i 'r .r,rj,:r Austausch des ZMS wenn Lager-
l u f t  >  0 ,17  mm

fl : r , : , r ' r  r  :  r , ,  Reibf lächeist le ichtver färbt ,
jedoch keine Anlassfarben im äußeren
Bereich des ZMS oder im Bereich der Ver-
nretung
i i i i - i . r  r ' '  Temperaturbelastung
Auswirkung:  Keine
,'t, lr i ir Keine Maßnahmen erforderlich

Thermische Belaslung, mit lel
l l l , r ( ; l ' r ' , , r  f  : i r i t t l  GOld-9elbe VerfärbUng aUf
der Reibfläche durch kurzzeitige Erwär-
mung bis 22O Grad Celsius, keine Verfär-
bung im Bereich der  Vernietung
Auswirkung:  Keine;  d ie Verfärbung der
Reibfläche ist eine betriebsbedingte Aus-
wrrKung

"t i : i  
i1 i1.  Keine Maßnahmen er forder l ich

Thermische Belaslung, hoch
f ls:i i l ir i 'eri)i, irr, i: Anlassfarben im Bereich
der Vernietung und/oder am Außendurch-
messer.  Die Reibf läche muss n icht  eben-
falls verfärbt sein, wenn das ZMS noch ei-
nige Zeit nach der thermischen Belastung
in Betrieb war.
iJrsacl rc , '  Hohe thermische Belastung (280
Grad Celsius)
Auswirkung: Je nach Intensität der ther-
mischen Belastung ist das ZMS defekt
r:\ r i , i  ::r Nur wenn die nachfolgenden Krite-
rien eingehalten werden, ist kein Austausch
des ZMS er forder l ich:
.  Topfung (Koniz i tä t )  der  Reibf läche/  0,5

mm (über dem Ursprungswert)
.  Rissprüfung:  Keine s ichtbaren Risse auf

der Reibfläche

Thermische Belastung, sehr hoch
, , ZMS zeigt seit-

l lch oder auf der Rückseite
blau-li la Verfärbung und/oder
sichtbare Schäden wie Risse

Sehr hohe ther-
mische Belastung
Auswirkung: Zerstörung des ZMS
/\ l 'ri i l i,:, Austausch des ZMS

Rei  bsteuerscheibe
i , Reibsteuerscheibe ge-

schmolzen
iJii. i ;.r ir i-ri.r Hohe ZMS interne thermische
Belastung
Auswirkung:  Funkt ionsbeeint rächt igung
des ZMS
i\ i . r i i r l r l  Austausch des ZMS

Primärschwu ngscheibe
i - r , ; r  r : l i r r , r i , ,  I  Sekundä rschwungsche ibe
schleift an Primärschwungscheibe
i I i '  ..;;. i  i : i  r i,: G leit lager-Rei brin g versch I issen
Auswirkung:  Geräusche
1'r , . i ;1 l r i i , : .  AUStaUSCh deS ZMS
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Thermische Belastung, ger ing
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Mechanisch beschädigt
Auswirkung:  Beeint rächt igung des Motor-
laufs

Austausch des ZMS

Fetta ustritt

Geringer Fettaustr i t t
Cer,rge Fettspuren motor-

c o i l i n  a r r q  d a n  Ö f f n r r n n o n  n d o r  l - ) i e  n l x : n -

pen
Auswirkung:  Ke ne

Keine Maßnahmen er forder l ich

Starker Fettauslrit l
Fettaustritt > 20 g (Fett ist im

Getr ieb,egehäuse ver te i l t )
Auswirkung:  Mangelhaf te Schmierung der
Bogenfedern

Austausch des ZMS

Wuchtgewichte
Sie s ind locker  oder  fehlen

(erkennbar an den s ichtbaren Schweiß-
punkten) ,  s tarkes Brummen.
Auswirkung:  Unwucht  des ZMS

Austausch des ZMS

Fotos: LUK

An lasserza hnkra nz
Starhe Abnutzung des An-

lasserzah n kranzes
Defekter  Anlasser

Auswirkung:  Geräusche beim Star ten des
Motors

Austausch des ZMS; Funkt ionsprü-
fung des Anlassers
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